
VerwA/2013/035 Seite: 1/4

Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
P R O T O K O L L

35. Sitzung des Verwaltungsausschusses

Sitzungstermin: Montag, 08.04.2013
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:00 Uhr
Ort, Raum: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Sitzungsteilnehmer:

Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

Herr Meinhard Schönbohm (CDU-Fraktion)  

Mitglieder  

Frau Kerstin Adam (SPD-Fraktion)  
Herr Detlef Bojahr (Fraktion DIE LINKE.)  
Herr Klaus-Peter Brandt (Bürgerfraktion)  
Frau Gabriele Davids (SPD-Fraktion)  
Herr Robby Heesch (FDP-Fraktion)  

Herr Hans Jürgen Leja (FÜR-WISMAR-
Fraktion)  

Frau Ingrid-Maria Rieck (Fraktion DIE LINKE.)  
Frau Maren Teß (SPD-Fraktion)  

Verwaltung  

Herr Norbert Benz (Verwaltung)  
Herr Frank Brosig (Verwaltung)  
Herr Dr. Henrik Fanger (Verwaltung)  
Herr Andreas Wellmann (Verwaltung)  

Gäste  

Herr Dr. Andreas Eigendorf (Bürgerfraktion)  
Frau Haike Werfel (OZ)  
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Tagesordnung:

(öffentlich)
1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.02.2013

4 Umsetzung von Parkerleichterungen für gehbehinderte Bürger in den ehem. Gebieten des 
komplexen Wohnungsbaus - Antrag der Bürgerfraktion VO/2012/0629

5 Änderung Parkraumkonzept - Antrag der SPD-Fraktion VO/2013/0655
(Nur der Punkt 3 des Antrages wurde beraten.)

6 Sonstiges
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Protokoll:

(öffentlich)

TOP 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Herr Schönbohm begrüßt die Anwesenden.

TOP 2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Schönbohm eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.02.2013

Wortmeldungen: Herr Bojahr

Herr Bojahr beantragt, im TOP 6 „Umsetzung von Parkerleichterungen für gehbehinderte Bürger in den 
ehem. Gebieten des komplexen Wohnungsbaus“ im 2. Absatz den Halbsatz „da der Antragsteller selbst 
nicht zugegen war.“ zu streichen. Herr Bojahr begründet die Streichung damit, dass aus der 
beantragenden Fraktion ein Mitglied anwesend war.

Die Mitglieder des Verwaltungsausschusses erklärten sich mit der Änderung des Protokolls 
einverstanden.

Abstimmungsergebnis:
mit Änderung einstimmig bestätigt.

Ja-Stimmen: 9
Nein Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

TOP 4 Umsetzung von Parkerleichterungen für gehbehinderte Bürger in den ehem. Gebieten 
des komplexen Wohnungsbaus
Antrag der Bürgerfraktion

Wortmeldungen: Herr Schönbohm, Frau Davids, Herr Leja, Herr Dr. Eigendorf, Herr Benz, Herr Brosig, 
Herr Wellmann

Herr Schönbohm informierte die Anwesenden über den Sachstand in dem speziellen Fall, der in der 
vergangenen Sitzung des Verwaltungsausschusses angesprochen wurde, und dass eine angemessene 
Lösung gefunden wurde. Die Verwaltung stellte aufgrund von Nachfragen die rechtliche Sachlage klar.

Weitere in der Diskussion aufkommende Fragen wurden durch die Verwaltung beantwortet.

Für die Mitglieder des Verwaltungsausschusses ergab sich kein weiterer Diskussionsbedarf.

Beschlussvorschlag:
Der Bürgermeister wird beauftragt, Parkerleichterungen für gehbehinderte Bürger in den öffentlichen 
Straßenräumen der ehemaligen Gebiete des komplexen Wohnungsbaus in Wismar umzusetzen.
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Abstimmungsergebnis:

Zur Kenntnis genommen.

TOP 5 Änderung Parkraumkonzept
Antrag der SPD-Fraktion
(Nur der Punkt 3 des Antrages soll beraten werden.)

Wortmeldungen: Frau Adam, Herr Brosig, Herr Benz, Herr Bojahr, Herr Dr. Eigendorf, Herr Brandt

Frau Adam führte kurz in die Problematik ein und nahm zum Antrag ihrer Fraktion Stellung. Die 
Verwaltung klärte über die Rechtslage auf. Alle aufkommenden Fragen wurden durch die Verwaltung 
beantwortet.

Nach der Diskussion stellte der Vorsitzende, Herr Schönbohm, fest, dass die Problematik hinreichend 
besprochen wurde und erklärte die Diskussion für abgeschlossen.

 
Beschlussvorschlag:

3. Der Bürgermeister wird gebeten zu prüfen, ob die vom Ordnungsamt ausgegebenen 
Ausnahmegenehmigungen zum Lieferverkehr und zu Parkerleichterungen für Handwerker und 
soziale Dienste nach StVO auch auf weitere Gewerbetreibende ausgeweitet werden können.

Abstimmungsergebnis:

Zur Kenntnis genommen.

TOP 6 Sonstiges

1. Diskussion „Fahrradfahren in der Fußgängerzone und Krämerstraße“

Wortmeldungen: Herr Schönbohm, Herr Heesch, Herr Bojahr, Herr Benz, Frau Rieck, Herr 
Leja, Frau Teß, Herr Dr. Eigendorf, Frau Adam

Dieses Thema wurde zunächst durch die Ausschussmitglieder diskutiert. Im Laufe der 
Diskussion einigte man sich darauf, dass dieses Thema in einer folgenden Sitzung des 
Verwaltungsausschusses erneut beraten werden soll. Hierzu soll ein Vertreter der 
Polizeiinspektion Wismar eingeladen werden.

2. Information zum Sachstand der Einführung der Doppik

Herr Dr. Fanger informierte über den derzeitigen Stand der Einführung der Doppik.

Es gab keine weiteren Wortmeldungen.

Meinhard Schönbohm Gabriele Davids
Vorsitzender Mitglied
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Ute Moll
Protokollführung


